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Strafrecht in einer globalen Welt
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zum 50-jährigen Bestehen des Max-Planck-Instituts für ausländi-
sches und internationales Strafrecht, Freiburg, am 1. Juli 2016

Schriftenreihe des Max-Planck-Instituts für ausländisches und internationa-
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ISBN 978-3-428-15039-7, franz. Br., € 30,-

Der vorliegende Band ist dem Gedenken an den großen Strafrechtler Professor Dr. Dr. h.c. mult. 
Hans-Heinrich Jescheck gewidmet, der 1966 das Max-Planck-Institut für ausländisches und inter-

nationales Strafrecht gründete und gemeinsam mit dem Kriminologen Günther Kaiser zu internationa-
ler Anerkennung führte. Repräsentanten der von ihm vertretenen Institutionen berichten über seine 
beruflichen Stationen. Fachkollegen würdigen seine große Forschungsleistung auf den Gebieten der 
Strafrechtsdogmatik, der Strafrechtsvergleichung, des internationalen und europäischen Strafrechts so-
wie seine Verdienste um die Verbindung von Strafrecht und Kriminologie. Sie reflektieren dabei auch 
deren aktuelle Weiterentwicklung in einer Zeit, in der Kriminologie und Strafrecht vor kategorial neu-
en Herausforderungen stehen.
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